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Landkreis Osnabrück	Sprechzeiten:	Der Landkreis im Internet:
Am Schölerberg 1	Montag bis Freitag, 8.00 bis 13.00 Uhr.	http://www.lkos.de
49082 Osnabrück	Donnerstag auch bis 17.30 Uhr.
	Ansonsten nach Vereinbarung

Mobilfunkversorgung: Landkreis, Kommunen und Unternehmen verständigen sich auf regelmäßigen Austausch

Osnabrück. Der Landkreis Osnabrück und seine kreisangehörigen Kommunen verfolgen das gemeinsame Ziel, die Mobilfunkversorgung im Kreisgebiet nachhaltig zu stärken. Vor diesem Hintergrund hatte Landrätin Anna Kebschull die Mobilfunkanbieter Telekom, Vodafone und Telefónica zu einem Abstimmungsgespräch eingeladen. An dem Austausch nahmen auch Vertreter der Bürgermeisterkonferenz teil.
Ziel des Treffens war es, die anstehenden Schritte zur Erfüllung der Mobilfunk-Versorgungsauflage zu erörtern. Diese sieht vor, bis zum Jahr 2030 eine Versorgung von 99,5 Prozent der Fläche sicherzustellen. Um dieses ambitionierte Ziel zu erreichen, sind zusätzliche Mobilfunkstandorte erforderlich. Derzeit befinden sich im Landkreis Osnabrück 20 neue Standorte in der Umsetzung. „Wir sind insgesamt auf einem sehr guten Weg, aber es muss uns möglichst kurzfristig gelingen, auch die restlichen Funklöcher in unserem Landkreis zu schließen“, so Landrätin Kebschull zum weiteren Verfahren.
Anders als beim Glasfaserausbau besteht für den Mobilfunkausbau kein eigenständiges Förderprogramm. Um die Unternehmen dennoch bestmöglich zu unterstützen, haben Landkreis und Kommunen ihre Hilfsangebote bestätigt. Dazu zählen insbesondere die Bereitstellung geeigneter Flächen sowie die Unterstützung bei der Standortsuche. Darüber hinaus bieten die Verwaltungen Unterstützung und Koordination bei Bauanträgen an. Ein weiterer Baustein ist die Anbindung neuer Mobilfunkmasten an das geförderte Glasfasernetz, um leistungsfähige Datenverbindungen zu gewährleisten.
[bookmark: _GoBack]Neben grundsätzlichen Fragen des Ausbaus wurden im Gespräch auch aktuelle Einzelfälle mit dringendem Handlungsbedarf thematisiert. Ziel ist es, bestehende Versorgungsprobleme zeitnah und im engen Schulterschluss zwischen Unternehmen, Kreisverwaltung sowie Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern zu lösen.
Die Beteiligten verständigten sich zudem auf einen regelmäßigen Austausch. Dieser soll sowohl dem Monitoring des Fortschritts bei der Erfüllung der Versorgungsauflagen dienen als auch der gemeinsamen Bewertung aktueller Versorgungsprobleme. Auf diese Weise wollen Landkreis, Kommunen und Mobilfunkunternehmen die Mobilfunkinfrastruktur im Osnabrücker Land Schritt für Schritt weiterentwickeln und die Versorgung für Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen verlässlich verbessern.

Bildunterschrift:
Vereinbarten den Schulterschluss für eine bessere Mobilfunkversorgung (von links): Jörg Borm (Telefonica), Dirk Ebrecht (Vodafone), Landrätin Anna Kebschull, Stefan Kaul (American Towers), Thomas Fannasch (Deutsche Telekom) sowie die Bürgermeister Tobias Avermann (Bad Laer), Erik Ballmeyer (Ostercappeln) und Christoph Trame (Samtgemeinde Neuenkirchen).
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